
Das Vorspiel zum vierten Lucerne Marathon
4. Rothenburger Run &Walk Lauf-Event

Am kommenden Sonntag, 29. August, steht Rothenburg zum vierten Mal
im Zeichen der Lucerne-Marathon-Vorbereitungen.

Je 1300 Läuferinnen und Läufer, inklu-
sive Nordic-Walker, trafen sich in den
beiden letzten Jahren zum Rothen-

burger Laufevent. «Nach dem Grosser-
folg in den letzten Jahren», sagt OK-Prä-
sident Stefan Studer, «macht es noch
mehr Freude,wiederummit einemmoti-
vierten OK sowie namhaften Partnern,
Sponsoren und Gönnern den vierten

Event-Rothenburg durchzuführen.» Die
Strecken für Nordic-Walking, Walking
und Running führen durch die wunder-
schöne Gegend von Rothenburg mit den
angrenzenden Gemeinden Rain und
Eschenbach.
Die drei zur Wahl stehenden Strecken –

8, 14,5 oder 21,1 Kilometer lang – führen
mehrheitlich über Naturwege und tan-

gieren nur wenig befahrene Strassen. Auf
den Strecken Rivella-Marathon und Was-
ser ausgeschenkt.
Die unterschiedlichen Startzeiten sowie

das harmonische Ineinandergehen der
drei Streckenführungen ermöglichen
nicht nur den Aktiven zahlreiche Kon-
takte, sondern sind auch für Zuschauende
äusserst attraktiv.

Vorbereitung für den LucerneMarathon
Der Event-Rothenburg bietet sich als

ideale Vorbereitung für den zwei Monate
später stattfindenden Lucerne Marathon
an. Wer sich am 31. Oktober für den Halb-
marathon angemeldet hat, kann hier eins
zu eins seinen Stand messen. Die Strecken
weisenmoderate Steigungen auf – die drei
entsprechenden Pläne und Profile sind auf
derWebseite der Veranstaltung abrufbar.
Start und Ziel sind bei der Sport- und Frei-

zeitanlage Chärnsmatt (in 300 m Entfer-
nung an der Neugüetlistrasse).
Im Gegensatz zum Lucerne Marathon

können in Rothenburg auchNordic-Walker
an den Start gehen. Im Rahmenprogramm
zum Event-Rothenburg gibts aber mit dem
Schnupper-Walking ein Angebot für Inte-
ressierte und Neueinsteiger. Im Rahmen-
programm figuriert auch ein Village, in
dem Produkte aus dem Sport- und Gesund-
heitsbereich präsentiert werden. In der
Festwirtschaft sorgt eine gute und auch
auf Sportler ausgerichtete Küche für das
leiblicheWohl der Sportler und Gäste.

Nachmeldenmöglich
Anmelden kannman sich online noch bis

Freitag, 27. August, 23 Uhr. Die Startnum-
mern können amVeranstaltungstag bei der
Startnummerausgabe abgeholt werden.
Nachmeldungen werden ab 8 Uhr am
Renntagbis eine Stundevor dem jeweiligen
Kategorienstart mit einem Zuschlag von
zehn Franken entgegengenommen. Offizi-
ell gestartet wird um 9.30 Uhr mit den Ju-
gendkategorien. Wer nicht mitrennt oder
walkt, der kann sich schon ab 9 Uhr in der
Festwirtschaft stärken, sich im Village in-
formieren lasen oder – für Mitlaufende –
die Kinder im extra eingerichteten Hort be-
treuen lassen. Schluss ist um 16 Uhr. er/pd
www.event-rothenburg.chDie Strecke beim Event-Rothenburg führt fern der Strassen durch wunderschöne Gegenden –0 auch für Zuschauer (nicht nur Kühe) ein attraktiver Anlass. Bild: pd

Spitex für die Zukunft stärken
(pd) Mit einer neuen Leistungsverein­
barung 2011–2013 für den Spitex­Ver­
ein Luzern Littau setzt die Stadt Luzern
die Erfordernisse der neuen Pflegefi­
nanzierung um und fördert eine starke
Spitex. Die Umsetzung des Leitsatzes
«ambulant vor stationär» sowie die
Einführung der Fallpauschalen in den
Spitälern (2012) sind für die Spitex
und die Stadt Luzern grosse Herausfor­
derungen. Die Leistungen der Stadt
Luzern betragen jährlich rund 6 Mio.
Franken. Neu ist, dass diese Leistungen
nicht mehr pauschal, sondern in
einem leistungsabhängigen System
pro erbrachter Leistungsstunde Pflege
und Hauswirtschaft/Betreuung ent­
richtet werden. Das heisst, dass bisher
pro Fall – also pro Klient – neu jedoch
pro geleistete Stunde abgerechnet
wird. Dieses System ist transparenter,
genauer und vereinfacht die Berech­
nung der Subventionsbeiträge.

Werterhaltung der kunstbauten
(pd) Alle Bauwerke unterliegen einem
natürlichen Alterungsprozess, so auch
die Kunstbauten der Stadt Luzern wie
zum Beispiel Brücken und Stütz­
mauern. IhrWiederbeschaffungswert
beläuft sich auf 550 Millionen Franken.
Damit die Alterung der Kunstbauten
nicht überdurchschnittlich schnell
voranschreitet, müssen sie regelmäs­
sig unterhalten werden. Für dieWert­
erhaltung beantragt der Stadtrat für
den Zeitraum 2010–2014 mit einem
Bericht und Antrag einen Rahmen­
kredit von 2,8 Mio. Franken.
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